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Warendorf

Bogenritt erst in
zwei Jahren

Kreis Warendorf (gl). Die
festliche Reit- und Fahrveran-
staltung anlässlich des Waren-
dorfer Heimatfestes Mariä
Himmelfahrt, der traditionelle
Bogenritt, findet erst wieder
im Jahr 2008 statt. Personelle
und organisatorische Gründe
werden seien die Ursachen.
Künftig soll der Bogenritt mit
anschließendem Festgottes-
dienst auf dem Lohwall nur
alle zwei Jahre stattfinden.

Ahlen

Volktreff findet
Donnerstag statt

Kreis Warendorf (at). Der
nächste Ahlener Volktreff fin-
det am nächsten Donnerstag,
27. April, ab 20.30 Uhr in der
Gaststätte Posthalterey, Nord-
straße, statt. Wer Spaß am ge-
meinsamen Musizieren und
Singen hat, ist eingeladen.
Axel Ronig von Möttes Band
übernimmt mit seiner Gitarre
den musikalischen Einstieg. Er
spielt vertonte Texte des Öster-
reichers Theodor Kramer.

Oelde

Ausstellungen
gut besucht

Kreis Warendorf (eh). Sehr
zufrieden mit den beiden Aus-
stellungen „Teufelsräder“ und
„Die kleine Gartenschau“
zeigt sich Ludger Junkerkale-
feld, Geschäftsführer von Fo-
rum Oelde. Beide Veranstal-
tungen hätten das Programm
bereichert und viel Aufmerk-
samkeit erregt. Die „Kleine
Gartenschau“ hatte an die Er-
öffnung der Landesgarten-
schau 2001 erinnert.

Beckum

Aggression ist
keine Lösung

Kreis Warendorf (mbo). Ihr
Anti-Gewalt-Training zeigte
bereits in Beckumer Haupt-
schulen Wirkung. Künftig bie-
ten Frauke Schaberg und Ul-
rich Herrmann vom städti-
schen Sozial- und Jugendamt
das „Coolness-Training“ auch
in Grundschulen an. Spiele-
risch, aber mit dem nötigen
Ernst, vermitteln sie Kindern,
dass Gewalt keine Lösung ist.

Ennigerloh

Kabarett-Abend
wird verschoben

Kreis Warendorf (gl). Der für
Samstag, 29. April, vorgesehe-
ne Auftritt von Kabarettist
Hagen Rether in der Alten
Brennerei Ennigerloh muss
verschoben werden. 

Mit seinem Programm „Lie-
be“ wird Hagen Rether nun am
Freitag, 2. Juni, in Ennigerloh
zu Gast sein. Die Eintrittskar-
ten behalten ihre Gültigkeit,
teilt die Alte Brennerei mit.

Sassenberg

Chorsänger aus
St. Petersburg

Kreis Warendorf (gl). Vor ei-
nem Jahr machten sie schon
einmal in Sassenberg „Stati-
on“: Die Sängerinnen und Sän-
ger des Kammerchors „Otkro-
wenije“ aus St. Petersburg.
Nun gibt es ein Wiedersehen,
und zwar vom 27. April bis zum
1. Mai. Höhepunkt ist ein geist-
liches Konzert am Freitag, 28.
April, ab 20 Uhr in der Pfarr-
kirche des Ortsteils Füchtorf. 
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4.00 Hallo Wach extrafrüh;
6.00 Hallo Wach; 6.30, 7.30,
8.30 WAF-Lokalnachrichten /
Verkehr / Wetter, Achtung vor
Tieren auf den Straßen; 9.00
Treff nach 9, 9.30, 11.30 WAF-
Lokalnachrichten, 10.20 Uhr
Horoskop, 10.30 Uhr Verkehr;
12.00 Infothek, 12.30 Nach-
richten; 13.00 Peppers, 13.30
Verkehr, 14.30, 15.30 Nach-
richten; 16.00 Feierabend,
16.30, 17.30, 18.30, 19.30 WAF-
Lokalnachrichten / Verkehr,
Veranstaltungstipps, Tempe-
raturen, Zehn Jahre Landfrau-
en-Service; 20.00 Forum Bür-
gerfunk: „Vereine on Air“,
21.00 „Posaune Jesus Chris-
tus“; 22.00 Soundcheck-Clas-
sics; 24.00 Nachtcafé.

Kreisjägerschaft

Mittwoch Versammlung
Kreis Warendorf / Everswinkel

(gl). Die Kreisjägerschaft Waren-
dorf erinnert noch einmal an ihre
Jahreshauptversammlung, die
am Mittwoch, 26. April, um 19
Uhr in der Festhalle in Everswin-
kel beginnt. Bereits ab 18 Uhr
können die von den einzelnen
Hegeringen ausgestellten Reh-
kronen besichtigt werden. Auf
der umfangreichen Tagesord-
nung stehen zahlreiche Punkte,

darunter die Ehrung verdienter
Mitglieder.

Der Höhepunkt der Veranstal-
tung wird das Referat von Profes-
sor Dr. Dr. Klaus Pohlmeyer sein,
der zum Thema „Prädatorenma-
nagement - Sinn oder Unsinn“
sprechen wird.

Der Vorstand der Kreisjäger-
schaft bittet die Mitglieder um
rege Teilnahme an der General-
versammlung.

Kreissportbund

Tanzen wie bei Viva
Kreis Warendorf / Ahlen (gl).

Der Kreissportbund Warendorf
(KSB) bietet eine weitere Maß-
nahme zur Fortbildung seiner
Übungsleiter und weiterer am
Thema interessierter Personen
an. Das Seminar befasst sich mit
„Video Clip Dancing“

Aufwendig gestaltete Video-
clips, wie sie von den Musiksen-
dern MTV oder Viva ausgestrahlt
werden, werden zum Vorbild ge-

nommen. Der Workshop vermit-
telt – aufbauend auf Vorerfah-
rungen – Grundtechniken, Prin-
zipien und Choreographiebei-
spiele. Der Workshop findet am
Samstag, 29. April, von 14 bis 17
Uhr in Ahlen statt.
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Anmeldungen und Informa-
tionen beim KSB Waren-

dorf, w 02382 / 781879 Fax:
02382 / 781880, E-Mail:
KSBWAF1@t-online.de

Frühlingsangebot

Mit Bus und Bahn zum Zoo fahren und Geld sparen
Kreis Warendorf (gl). Wer jetzt

mit einem NRW-Ticket für Busse
und Nahverkehrszüge sowie ei-
nem speziellen Zoo-Gutschein-
heft für Bus- und Bahnnutzer
unterwegs ist, erhält in 15 Zoos in
ganz Nordrhein-Westfalen at-
traktive Rabatte.

Möglich macht dies das speziel-
le Gutscheinheft, das unter dem
Titel „Tierisch was los“ auf über
30 Seiten Tierparks vorstellt und
die Gutscheine beinhaltet. Auf

dieses besondere Frühlingsange-
bot weisen die Regionalverkehr
Münsterland GmbH (RVM) und
die WB Westfalen Bus GmbH hin.
Unter anderem in der Zoo-Erleb-
niswelt Gelsenkirchen, im
Sea Life Oberhausen, im Zoo
Köln, Zoo Dortmund, Allwetter-
zoo Münster und im Heimat-

Tierpark bei Bielefeld sind Ermä-
ßigungen von bis zu 40 Prozent
erhältlich. „Auch aus dem Kreis
Warendorf sind diese Einrichtun-

gen gut mit Bus und Bahn zu
erreichen“, heißt es dazu in einer
Pressemitteilung der Verkehrsbe-
triebe. So wollen Verkehrsunter-
nehmen und Tierparks den Bür-
gern im Frühling den Zoo-Aus-
flug schmackhaft machen.

Unter anderem kann man mit
dem Schöner Tag-Ticket bes-
tens zu den Zoos anreisen. Denn
mit dem günstigen Fahrschein
können fünf Personen an einem
Tag für 27 Euro beliebig viele

Fahrten mit Bussen und Nahver-
kehrszügen in ganz NRW unter-
nehmen. Das Schöner Tag Ti-
cket ist bereits beim Einstieg in
den Bus erhältlich – man muss
also beim Umstieg in den Zug
keine weitere Fahrkarte lösen.

Das Gutscheinheft ist jetzt un-
ter anderem in zahlreichen Bus-
sen von Westfalen Bus und RVM
erhältlich.
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Feuerwehrabzeichen in Silber für Kreisstabführer Peter Roßbach
(Mitte). Unser Bild zeigt (v. l.) den Stellvertretenden Kreisbrandmeis-
ter Heinz Nordhoff, Peter Roßbach und Karl-Ludwig Höer.

Musik und gute Laune garantiert: Rund 300 Musiker der Freiwilligen Feuerwehren aus dem gesamten Kreis
Warendorf bescherten den 600 Zuhörern in der Ennigerloher Olympiahalle einen unterhaltsamen und
abwechslungsreichen Sonntagabend. Bilder (3): Reploh

Kunstverein

Mitglieder treffen
sich in Abtei

Kreis Warendorf / Liesborn
(gl). Der Kreiskunstverein Be-
ckum-Warendorf lädt seine
Mitglieder für Donnerstag, 27.
April, 18 Uhr, zur Mitglieder-
versammlung in das Museum
Abtei Liesborn ein. Ein Tages-
ordnungspunkt ist die Vorstel-
lung des umfangreichen Aus-
stellungsprogramms 2006 /
2007. Zurzeit wird die The-
menausstellung mit dem Titel
„Abseits“ vorbereitet, die vom
7. Mai bis 11. Juni in der Abtei
Liesborn zu sehen sein wird. Es
folgen im Sommer Studioaus-
stellungen sowie im Herbst die
Ausstellung mit Werken von
Ute Hindahl in der Galerie im
Kreishaus. Die 54. Verkaufs-
ausstellung wird ab dem 12.
November in der Abtei Lies-
born zu sehen sein.

Feuerwehren im Kreis Warendorf

Schöne Gemeinschaft trifft jeden Ton
Kreis Warendorf / Enni-

gerloh (ar). „Retten, schützen,
löschen, bergen“ – mit diesen
Worten beschreiben die Feuer-
wehren im Kreis ihre wichtigsten
Tätigkeitsfelder. Und dabei ha-
ben sie eine Aktivität einfach un-
ter den Tisch fallen lassen: das
Musizieren.

Die Blauröcke helfen Men-
schen, die in Notsituationen gera-
ten sind. Sie bereiten aber immer
wieder durch ihre Konzerte und
Teilnahmen an Festen viel Freu-
de. Und dass Feuerwehrmänner
und –frauen gut darin sind, In-
strumente zu spielen und den
Taktstock zu schwingen, das be-
wiesen sie am Sonntagabend in
der Ennigerloher Olympiahalle
mit ihrem traditionell alle zwei
bis drei Jahre stattfindenden
Kreiskonzert der Feuerwehren.

300 Musiker, 120 Minuten Blas-
musik vom Feinsten. Und bei so

einer Aussicht hielten sich die
Ehrengäste mit ihren Grußwor-
ten kurz. So begrüßte Bürger-
meister Berthold Lülf die weit
über 600 Zuhörer und freute sich
besonders über die Jugendarbeit,
die in den musikalischen Feuer-
wehrabteilungen geleistet wird,
und begrüßte, dass sie mit dem
Erlös des Konzerts unterstützt
werde.

Karl-Ludwig Höer, langjähri-
ger Kreisbrandmeister, könnte
sich eine Feuerwehr ohne die mu-
sikalischen Abteilungen gar nicht
vorstellen. „Die Spielmannszüge
mit ihren rund 300 musizierenden
Frauen und Männern sind fester
Bestandteil der Feuerwehr im
Kreis Warendorf“, so Höer. Da-
mit bewiesen die Wehren, dass sie
nicht nur bei Bränden oder ande-
ren Hilfeleistungen ein einge-
spieltes Team sind. Und das seit
35 Jahren unter bewährter Lei-
tung von Peter Roßbach als Kreis-

stabführer. Für ihn wurde der
Abend nicht nur aufgrund des
großartigen Konzerts ein beson-
derer. Denn: Karl-Ludwig Höer
überreichte ihm für seine Ver-
dienste das deutsche Feuerwehr-
abzeichen in Silber, und er durfte
bei der Zugabe 300 Musiker diri-
gieren.

Grußworte überbrachte auch
Franz-Josef Buschkamp als Ver-
treter des Landrats, der die musi-
zierenden Feuerwehrkameraden
als „schöne Gemeinschaft“ be-
zeichnete. Recht hatte er, denn
wären sie keine gute Gemein-
schaft, hätte sicher der eine oder
andere falsche Ton durch die
Olympiahalle geschallt. Aber
Fehlanzeige. 200 Musiker auf der
Bühne und abwechselnd einzie-
hende Musik- und Spielmannszü-
ge, das war Augen- und Ohren-
schmaus auf hohem Niveau.

Thorsten Zywitz aus Ostenfel-
de, Martin Pasternak aus Senden-

horst, Rainer Windhövel aus
Liesborn und Hermann Meier aus
Albersloh hatten es als Organisa-
tionsteam geschafft, alle Musiker
zusammenzubringen. Sie koordi-
nierten die Züge aus Oelde, Enni-
gerloh, Beckum, Albersloh,
Ostenfelde, Sendenhorst, Evers-
winkel, Ahlen sowie Liesborn
und zauberten ein musikalisches
Feuerwerk auf die Bühne.

Mit „Schön ist die Jugend“ be-
gann das Konzert, es folgten
„Puppet on a string“, ein Bert-
Kaempfert-Medley, orientalische
und karibische Klänge sowie
Märsche und militärische Grüße
vor dem großen Finale „Highland
Cathedral“. Moderator Elmar
Kolter führte dabei routiniert
durch das Programm. Die Instru-
mentalisten – vom siebenjährigen
Mädchen bis zum 79-jährigen Se-
nior – bewiesen, wie großartig,
mitreißend und kurzweilig In-
strumentalmusik klingen kann.

Besonderer Augenblick für Peter
Roßbach: Er durfte bei der Zuga-
be die 300 Musiker dirigieren.


